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Ariefkasten der Kedaktion.
1. Eine St. Galler Korrespondenz und eine solche aus Baselland mußten verschoben

werden. Besten Dank! Bitte um Nachsicht. Nur immer eifrig und tunlichst
bei Zeiten eingerückt. So macht fich's.

2. Ueber die Berechtigung der stigmographischen Zeichenmethode. — Der zwölfjährige
Jesus im Tempel, Präparation für die Unterstufe. — Englische Schulerziehung III.
— sind eingelangt und solgen nach und nach.

3. An F. in S. und K. in L. Angetönte Arbeiten könnten gute Dienste tun.
Senden Sie gest. daS Manuskript zur Einsicht ein. —

4. In Sachen des .9. Gl. Art." sowie anderer Artikel folgt brieflicher Austausch
nächster Tage, soweit es nicht schon geschehen. — Lehrproben religiösen Inhalts
sind selbstverständlich willkommen. Aber vor zwei Dingen müssen wir uns hüten:
I. vor zu öfterer Wiederholung solcher und 2. vor zu großer Ausdehnung der
Lektion. Abwechslung und Reichhaltigkeil müssen einen Grundzug des

Inhaltes der „Grünen" bilden. —
5. Bereits gesetzt sind und folgen im nächsten Hefte: 1. Zur Abstammungslehre

oder Deszendenztheorie. — 2. Behandelte Arbeiten in den Konferenzen Thurgaus.
— 3. Hat Martin Luther die Volksschule gegründet? — 4. Aus dem Missions-
gebiet. —

6. An mehrere: Die Abonnentenzahl ist gewachsen, speziell unter der Lehrer-
schast St Gallens. Es dürften aber in manchen Kantonen noch größere An-
strengungen gemacht werden. Auch die hochw. Herren Geistlichen sollten da und
dort unserem Organe mehr praktische Sympathie entgegenbringen. Wenn wir
nicht opferfähiger und solidarischer werden, bleiben wir eben ziel- und machtlos
und das Gespött der wohl organisierten und äußerst emsigen Gegner.

7. In Sachen der Ällustrierung sind Wünsche allzeit willkommen. Auch Clichés vom
neuen Schulhäusern, von lebenden und verstorbenen schweizer. Schulmännern tc.
leisteten gute Dienste Herr Bundesrichter Clausen ist heute in die Linie gerückt,
weil er unseres Wissens s. Z. ein nicht unerheblicher Förderer des Schulwesens im
Wallis war. Das als Ausklärung, weil sein Bild ziemlich unvermittelt dasteht.

8. Die Spedition wird künftig, menschlich gerechnet, regelmäßig ersolgen. Wir
schließen daher von nun an den redaktionellen Teil jeweilen den 27. ev. 12. eines-

jeden Monats, um die Spedition zu erleichtern. —
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